
 

Hartmut Koch ist neuer Präsident des Verbandes der 
Wirtschaft Thüringens  

Hartmut Koch wird zukünftig den Verband der 

Wirtschaft Thüringens führen, das beschloss 

die Mitgliederversammlung des VWT 
einstimmig. 

Nach dem Ausscheiden Wolfgang Zahns war 

die Neuwahl des Präsidenten erforderlich 

geworden. Hartmut Koch ist Geschäftsführer 

der TIBOR EDV-Consulting GmbH Thüringen, 
Weimar. 

Koch war 1993 einer der Gründungsväter des 

Allgemeinen Arbeitgeberverbandes 

Thüringen, dem er seit 2004 als Vorsitzender 

vorsteht. Seit 2004 gehört er auch dem 
Präsidium des VWT an. 

Er gründete 1991 sein eigenes Unternehmen, 

das im Bildungsbereich tätig ist. Hartmut 

Koch ist 66 Jahre alt, verheiratet und hat 
zwei erwachsene Kinder. 

"Das Ziel unserer Arbeit sehe ich vor allem in 

der Mitgestaltung eines starken 

Wirtschaftsstandortes Thüringen, dessen 

Markenzeichen nicht nur ein leistungsstarker 

Mittelstand ist, sondern der auch alle 

Voraussetzungen hat, um diesem Mittelstand 

die erforderlichen Rahmenbedingungen zu 
bieten", so Koch nach seiner Wahl. 

Er sähe vor allem im Bereich der 

Bildungspolitik und in Fragen der 

Energiesicherung wesentliche 

Herausforderungen für die nächsten Jahre, 

die zunehmend über die Qualität des 

Wirtschaftsstandortes entscheiden würden. 

"Es geht dabei aber nicht nur um Energie an 

sich, sie muss vor allem auch bezahlbar 

bleiben und zuverlässig zur Verfügung 

stehen. Wir sind für die Energiewende, aber 

ihr Handling ist stark 

verbesserungsbedürftig." 

Ebenso sei es nötig, feste Regeln in der 

Bildungspolitik zu verankern. "Neues in der 

Bildung auszuprobieren ist sicher nicht falsch, 

aber dazu gehört auch ein festgelegter 

Wertekanon und ein gesunder Wettbewerb 
um gute Leistungen." 

 


